
 
Mustertext für eine Teilzahlungsvereinbarung mit Verfallsklausel 

 
 

TEILZAHLUNGSVEREINBARUNG                        
 
zwischen 
 
.................................................................... (Gläubiger) 
 
und  
 
.................................................................... (Schuldner) 
 
 
1. Der Schuldner erkennt an, dem Gläubiger einen Betrag in Höhe von _____ EUR  zuzüglich 
weiterer Zinsen zu schulden. 
 
2. Der Schuldner verpflichtet sich, den Gesamtschuldbetrag  beginnend ab dem TT.MM.JJ in 
monatlichen Raten in Höhe von ______ EUR auszugleichen. Die erste Rate ist zum TT.MM.JJ, 
die Folgeraten zum ___ten eines jeden Monats fällig.  
 
3. Der Schuldner verzichtet auf Einwendungen jeglicher Art hinsichtlich des Grundes und der 
Höhe der Schuld. Soweit bereits ein Schuldtitel vorliegt, verzichtet er darüber hinaus auf die 
Erhebung einer Vollstreckungsgegenklage, Nichtigkeits- oder Restitutionsklage. Der Schuldner 
erklärt, dass er bei gleich bleibenden wirtschaftlichen Verhältnissen zur Zahlung der 
vereinbarten Beträge in der Lage ist und seinen hier übernommenen Verpflichtungen pünktlich 
nachkommen wird. Er beabsichtigt deshalb auch nicht, gerichtlichen Vollstreckungsschutz in 
Anspruch zu nehmen. 
 
4. Der Gläubiger verpflichtet sich, falls der Schuldner die Raten pünktlich bezahlt, keine 
Vollstreckungen oder sonstigen gerichtlichen Maßnahmen einzuleiten. Ausgebrachte 
Vollstreckungen bleiben jedoch bestehen und ruhen, solange die Vereinbarung eingehalten 
wird. 
 
5. Die jeweilige Restforderung ist zur Zahlung sofort fällig, wenn der Schuldner mit einer Rate 
ganz oder teilweise länger als zehn Tage im Rückstand ist, sofern dem Schuldner nicht 
schriftlich eine weitere Stundung gewährt wird.  
 
6. Eine Neufestsetzung der Raten wird erforderlich, wenn sich die wirtschaftlichen Verhältnisse 
des Schuldners seit Abschluss dieses Vergleiches wesentlich verbessert haben. Der Schuldner 
verpflichtet sich, den Gläubiger bis zum 31.01. eines jeden Jahres über seine Einkommens- und 
Vermögensverhältnisse zu informieren. Bei Verletzung dieser Verpflichtung durch den Schuldner 
ist der Gläubiger zur Kündigung dieser Vereinbarung berechtigt. 
 
7. Alle Zahlungen werden zunächst auf die bisher entstandenen Kosten, dann auf die Zinsen 
und schließlich auf die Hauptforderung verrechnet. 
 
Ort,  Datum,  
 
________________________    _________________________ 
Unterschrift Gläubiger      Unterschrift Schuldner 


	

